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WOGE INTERN
Wir sind für Sie da 

Liebe Mitglieder, 
liebe Kunden und Freunde 
der WoGe Bremerhaven,
nach monatelanger Vorbereitung und Planung befinden wir uns 
nun mitten in unserem Jubiläumsjahr. Und das feiern wir zusam-
men mit Ihnen! Denn was wäre eine Genossenschaft ohne ihre 
Mitglieder? Daher stehen die Menschen bei der WoGe Bremer-
haven auch in diesem Jahr im Mittelpunkt. Mit der neuen Ausgabe 
Ihrer „Meine Wohnung“ haben Sie auch unsere Jubiläums-Fest-
schrift erhalten. Mithilfe von 100 Landmarken können Sie Bremer-
haven neu entdecken. Das Jubiläumsheft ist eine Mischung aus 
Erinnerungen, Anekdoten und Erzählungen aus Gegenwart und 
Vergangenheit der WoGe Bremerhaven. Die Geschichten zeigen 
uns, welche Möglichkeiten unsere Heimat Bremerhaven bereithält. 

Was für ein Potenzial in Bremerhaven steckt, das beweisen uns 
auch die drei Jungs vom PROJEKT: ANTARKTIS Tim David, Dennis 
und Michael. Mit ihrem Filmprojekt erfüllen sie sich einen Traum. 
Sie demonstrieren gleichzeitig, dass es nicht immer Berlin, New 
York oder Los Angeles sein muss, um einen solchen Film zu reali-
sieren. Aktuelles zum Projekt finden Sie auf Seite 03.

Wir freuen uns, dass Ihnen unsere bisherigen Jubiläumsaktionen 
so gut gefallen haben. Aber das war noch längst nicht alles. Wir 
möchten auch den Rest des Jahres mit Ihnen gemeinsam viele 
schöne Dinge unternehmen. Ab Seite 06 erfahren Sie mehr zu 
unseren Jubiläumsevents. Es erwarten Sie kostenlose Blumen, eine 
Zooführung, eine Stadtteilführung und eine Hafenrundfahrt. Wir 
halten Sie auch weiterhin in den sozialen Medien und auf unserer 
Website über unsere Aktionen auf dem Laufenden.

Darüber hinaus finden Sie in dieser Ausgabe der „Meine Woh-
nung“, wie gewohnt, viele weitere interessante Themen rund um 
Ihre WoGe Bremerhaven.

Ihr Uwe Stramm
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Auf ihrem Trip haben die drei Bremerhavener einiges 
erlebt: eine turbulente Anreise, unberechenbare Natur-
gewalten und eine Kolonie Kaiserpinguine – ganz nah. 
Zu Wasser, an Land und aus der Luft haben sie ihr 
Abenteuer dokumentiert. Nun sind sie zurück in ihrer 
Heimat Bremerhaven mit vollgepacktem Terminplan: 
Filmmaterial sichten, sortieren und schneiden. Und 
nebenbei geben sie noch zahlreiche Interviews. Mit 
PROJEKT: ANTARKTIS wollen die drei auch das Image 
ihrer Heimatstadt aufbessern: „Solche Filmprojekte 
kann man in dieser Stadt starten – und nicht nur in 
Los Angeles.“ Das unterstützen wir als einer von vier 
Hauptsponsoren gern. 

Bald auf der Leinwand
Die Kinobesucher erwartet keine klassische Dokumenta-
tion über die Antarktis. Vielmehr eine Kombination aus 
Video-Tagebuch und fantastischen Naturaufnahmen – 
mit einigen Überraschungen. Eine eigens für den Film 
komponierte Musik untermalt die atemberaubenden 
Bilder. Lange dauert es nicht mehr, bis ihr Werk auf 
den Leinwänden zu sehen ist. Im Herbst soll ihr Film in 
Bremerhaven Premiere feiern – da, wo ihre Reise begann. 

Tim David Müller-Zitzke, Dennis Vogt und Michael Ginzburg 
verbrachten einen Monat bei klirrender Kälte in der 
Antarktis. Dort sammelten sie viele Erfahrungen und über 
110 Stunden Filmmaterial für ihren geplanten Kinofilm. 

PROJEKT: ANTARKTIS

Ans Ende der Welt – 
und zurück

Übrigens unterstützen die Jungs derzeit auch die WoGe 
Bremerhaven: Auf Plakaten an der Hochschule Bremerhaven 
machen die WoGe-Fans auf unser Studenten-Angebot auf-
merksam. Wir danken den drei Jungs für ihre Unterstützung 
und sind schon gespannt auf ihren Kinofi lm!

Aktuelles zum PROJEKT: ANTARKTIS erfahren Sie auf der 
Facebook-Seite: www.facebook.com/projektantarktis 

urg
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Student sein, Vorteile genießen.

www.woge-bremerhaven.de

www.facebook.com/WoGeBremerhaven

Like uns auf Facebook:

„Wir sind Fans der WoGe, weil sie uns ohne zu zögern 
unterstützt hat.“
Tim, Michael und Dennis von PROJEKT: ANTARKTIS

Sichere dir deine 
Kinoflatrate*
* für max. 50 Eintritte im Cinemotion, bei Abschluss   deines ersten Mietvertrags bei der WoGe Bremerhaven

Student sein, Vorteile genießen.

Kontakt

Wohnungsgenossenschaft

Bremerhaven eG

Friedrich-Ebert-Straße 5

27570 Bremerhaven

Telefon: 0471 92600-1

E-Mail: info@woge-bremerhaven.de

www.woge-bremerhaven.de

Wir stehen für genossenschaftliches Wohnen in der Seestadt 

Bremerhaven, Wohnungen in guter Lage und mit moderner 

Ausstattung. Von der kleinen Single-Wohnung bis hin zu 

einer größeren WG haben wir für Jeden etwas Passendes 

im Angebot.

Was du als Student für Vorteile hast? Als absolutes Highlight 

zahlst du bei uns keine lästige Kaution! Du erwirbst lediglich 

einen Genossenschaftsanteil, welcher mit 4 % jährlich verzinst 

wird. Und, solltest du einmal ausziehen, kann dieser Anteil 

ganz einfach einem Nachmieter überschrieben werden. 

Außerdem stellen wir dir auf Wunsch einen Herd und 

eine Spüle zur Verfügung – komplett kostenlos! So bleibst 

du fl exibel und kannst dein Geld für die Dinge ausgeben, 

die du wirklich brauchst.

Du möchtest mehr erfahren? Unser aktuelles Wohnungs-

angebot und weitere nützliche Informationen fi ndest du auf 

www.woge-bremerhaven.de – oder sprich uns doch einfach 

direkt an, wir helfen dir gerne weiter!

Mehr als ein Dach über dem Kopf. Seit 1918.

Willkommen an Bord der WoGe! 
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Wohnungsgenossenschaft

Bremerhaven eG
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www.woge-bremerhaven.de
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Student sein, Vorteile genießen.

www.woge-bremerhaven.dewww.facebook.com/WoGeBremerhaven

Like uns auf Facebook:

• Single-Wohnungen und WGs

• Kostenlose Anhängernutzung

• Gästewohnungen für Besucher

• Spüle und Herd auf Wunsch

Moin!
Student sein, Vorteile genießen
Studierende Neumieter bei der WoGe Bremerhaven sichern 
sich nicht nur eine Kinofl atrate, sondern profi tieren zudem 
von vielen weiteren Vorteilen. Speziell für Studenten haben 
wir einen neuen Flyer gestaltet, der junge Mieter über die 
kostenlosen Vorteile bei der WoGe Bremerhaven informiert. 

WOGE AKTIV  
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Sie trafen sich, spielten zusammen und trieben so manchen 
Schabernack. Rund 25 Kinder haben in der Zeit von 1964 bis 1974 
ihre Freizeit im Innenhof am Waschhaus Wittekindstraße 16 
verbracht und so einiges erlebt. Am 3. Februar 2018 traf sich ein 
Teil dieser Hofgruppe und schwelgte in Erinnerungen.

Wiedersehen der ehemaligen Hofkinder

Erinnerung an vergangene Tage

Britta Neidhardt organisierte mit ihrer langjährigen Freundin 
Bettina Arians das Treffen der ehemaligen Hofkinder. Manche 
sind in Bremerhaven geblieben. Andere hat es nach Cuxhaven, 
Jever, Bremen oder sogar nach Heidelberg verschlagen. 
22 ehemalige Hofkinder konnten die beiden aufspüren und 
zum Wiedersehen einladen. Sie trafen sich in „ihrem Hof“, am 
Waschhaus hinter der Schiller-, Wittekind- und Düppelstraße, 
um Fotos anzuschauen und über alte Zeiten zu plaudern. Wir 
haben die ehemaligen Hofkinder bei ihrer Erkundungstour im 
Hof nach über 40 Jahren begleitet. Hier ein paar Impressionen 
des Wiedersehens am 3. Februar 2018.

Erinnerungen 
an die Wohnung

» Wir Kinder mussten früher in 
einer Badewanne auf dem 

Dachboden baden, was wir sehr 
ekelig fanden und versuchten, uns 

davor zu drücken.«

» Die Öfen in den Wohnungen 
waren toll! Da wurden früher 

die Decken warm gemacht, 
bevor es ins Bett ging. «

Der Hausmeister

» Im Hof waren Fremde nicht erwünscht. Da hat Hausmeister Käsehage 
aufgepasst wie ein Spitz. Selbst die benachbarten Freunde waren auf dem

 Hof nicht gern gesehen. Es gab auch ein paar Kinder aus Amerika, mit denen wir 
englisch sprechen mussten. In der damaligen Zeit eher eine Ausnahme.«

» Die Sandkiste wurde regelmäßig umgegraben. Einmal alles raus und 
schnell wieder rein, bevor der Hausmeister um die Ecke kam. «

Der Kiosk nebenan

» Beim nahegelegenen Kiosk 
gab es Milch in Kannen, Wassereis 

und Süßigkeiten. Die Packung „Hau 
mi blau“ gab es für einen Pfennig. «

» In einer Ecke des Innenhofes wurden 
tote Vögel beerdigt, die zum Teil aus 

dem Nest gefallen sind. Als Sarg 
dienten Zigarrenkisten, die 
wir beim Kiosk bekamen. «
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Genervte Nachbarn

» Wir Mädchen spielten viel mit unseren Puppen. Wenn das Wetter 
schlecht war, spielten wir in der sogenannten Halle, in einer anderen Ecke 

des Hofes. Dass unsere Lautstärke dort nach oben hallte, haben wir früher nicht 
verstanden und uns so manches Mal gewundert, wenn die Nachbarn 

ihren Unfrieden mit Wasser und Eiern von oben demonstrierten. «

» Im Winter haben wir uns mit Wassereimern selbst Eisfl ächen zum 
Rutschen und Schlittern gemacht. Nicht immer zur Freude 

der erwachsenen Nachbarn. «

Die Sportler von morgen

» Zum Fußballspielen gab es einen
schwarzen Schotterplatz. Da war viel los. 

Und da es kein Tor gab, wurde gegen die Wand 
vom Waschhaus gespielt. Dabei ging schon mal 
das eine oder andere Fenster kaputt. Die Fenster 

sind übrigens immer noch dieselben. «

» Am anderen Ende des Hofes standen ein Barren
 und ein Reck. Hier wurde quasi für Olympia 

trainiert. Einige Mädels waren topfi t und 
hatten weitaus mehr Muskeln 

als die Jungs. «

Von morgens bis abends

» Wenn wir am Abend noch 
draußen spielen wollten, wurde das 

Abendbrot in einem Korb vom Balkon 
gelassen. Frisches Zuckerbrot 

war der Renner. «

Kindheit mit Happy End

„Es gibt sogar ein Ehepaar aus der Zeit. Als Lutz der Ortrud den Puppen-
wagen reparierte, hat sie gesagt: ‚Den heirate ich mal‘. Mit 16 wurden die 

beiden ein Paar und sind mittlerweile 38 Jahre lang verheiratet.“
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100 Jahre WoGe Bremerhaven

Start in unser aktionsreiches Jubiläumsjahr
Die ersten WoGe-Mitglieder freuten sich bereits über die Teilnahme an einem unserer Jubiläums-Events. 
In unserem kleinen Rückblick erfahren Sie, was unsere Gewinner Tolles erlebt haben. Und das war noch 
längst nicht alles: Schon bei unserer nächsten Aktion können auch Sie dabei sein!

Führung durch das Historische Museum 
Unser erstes Jubiläums-Event führte uns am 30. Januar 2018 ins Historische 
Museum. Die Gewinner des Januar-Gewinnspiels und ihre Begleitpersonen 
lernten allerhand Wissenswertes rund um die Geschichte von Bremerhaven. 

Die Führung durch das Historische Museum Bremerhaven versetzte unsere 
Gewinner in vergangene Zeiten. Dabei lernten Sie viele interessante, 
geschichtliche Zusammenhänge und Details über Bremerhaven. Das Muse-
um hat viele einzigartige und originale Exponate aus der Lebens- und 
Arbeitswelt in Bremerhaven zu bieten: vom Spatenstich am Bremer Hafen 
1827 bis zur Ankunft von Elvis Presley. Trotz der zweistündigen Führung 
konnten die Teilnehmer längst nicht die gesamte Ausstellung erkunden. 
Für viele Mitglieder war klar: sie kommen wieder.

Besuch der Kochshow im 
Seefisch-Kochstudio
Im Februar freuten sich unsere Gewin-
ner über ein kulinarisches Highlight. 
Bei einer Live-Kochshow lernten sie 
zunächst von einem Profi Interessan-
tes über die norddeutsche Fischküche. 
Der Höhepunkt war die anschließende 
Verkostung des Ergebnisses.

Der Show-Koch Sebastian Uecker 
zeigte unseren Gewinnern des Februar-
Events, was sie beim Kauf und bei der 
Zubereitung von Fisch unbedingt 
beachten sollten. Ein Spiegel über 
Herd und Arbeitsplatte machte jeden 
Handgriff bei der Vorführung des 
Profi s sichtbar: Wie er fast zeitgleich 
Fische fi letierte, Suppen vorbereitete, 
Filets anbriet, Küchengeräte bediente 
und mit scharfen Messern hantierte. 
Am Ende erwarteten unsere Mitglie-
der zwei reichhaltige Buffets. Bei der 
gemeinsamen Mahlzeit und netten 
Gesprächen durften sie die Vielfalt 
der norddeutschen Fischküche 

testen, bis sie satt waren.

Zorro-Musical im Stadttheater
Speziell für unsere älteren Mitglieder haben 
wir eine besondere Veranstaltung vorbereitet: 
Am Gründonnerstag erlebten sie den Mann mit der schwarzen 
Maske aus der ersten Reihe im Stadttheater Bremerhaven.

Zwanzig Mitglieder hatten das Vergnügen mitreißende Wort- und Degengefechte zwischen 
Zorro und seinem Bruder mitzuerleben. Musiker des Philharmonischen Orchesters Bremerhaven im 
Orchestergraben und die vier Gitarristen auf der Bühne sorgten für eine unverwechselbare musikalische 
Begleitung. Unsere Mitglieder konnten zu poppigen Flamenco-Hits der Gipsy Kings wie Bamboleo, Djobi, 
Djoba und Baila Me mitwippen. Alle Musiker, Darsteller und Tänzer haben sich den stehenden Applaus am 
Ende der Vorstellung redlich verdient – da sind sich unsere Mitglieder einig. Schon in der Pause tauschten 
sich die Teilnehmer bei einem kleinen Sekt-Umtrunk über die fabelhafte Inszenierung aus.
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Unsere Mai-Aktion:
Wir verschenken Blumen!
Im Mai verwandeln wir gemeinsam unseren Gebäudebestand in ein 
farbenfrohes Blütenmeer. Dazu verschenken wir über 3.000 Blumen 
in Lehe, Geestemünde und Geestemünde-Süd. Gegen Vorlage des 
Gutscheins auf dieser Seite erhalten Sie an einer der drei Ausgabe-
stellen einmalig fünf Pflanzen für Ihren Balkon. 

Kommen Sie am 29. Mai 2018 mit dem Gutschein vorbei und
verhelfen Sie unserem Bestand zu einem blühenden Aussehen!

NOVEMBER
100 Mitglieder und die Mitarbeiter der WoGe Bremer-
haven erleben im November ein Freitagabendspiel der 
Fischtown Pinguins – inklusive Verpfl egung, 
persönlicher Begrüßung durch Alfred Prey und einer 
tollen Überraschung zum Andenken. 

Sichern Sie sich schon jetzt Ihren Platz im Lostopf, 
indem Sie folgende Frage beantworten: 
Welches „Werbegesicht“ der WoGe Bremerhaven 
drückt den Pinguins in der Eisarena die Daumen?
Einsendeschluss:  31. Oktober 2018

DEZEMBER
Weihnachtsbaumaktion

Wir schenken 

Ihnen fünf Pflanzen!

Wann und wo? 

Dienstag, 29. Mai 2018

Lehe: Bütteler Straße /Fritz-Reuter-Straße um 15 Uhr

Geestemünde: Sachsenstraße, vor der Karateschule um 16 Uhr

Geestemünde-Süd: Isländer Platz um 17 Uhr

Nicht vergessen! 

Unsere Jubiläums-Feiern für Mitglieder
12. August 2018 Mitgliederfest Lehe, Innenhof Batteriestraße

26. August 2018 Mitgliederfest „Süd“, Isländer Platz

Die weiteren Aktionen
Mehr Informationen zu den kommenden Events 
erhalten Sie in unserem Flyer oder auf unserer 
Jubiläums-Website unter www.100jahre-woge.de. 

Und das erwartet Sie noch:

JUNI
Führung für Kinder durch den Zoo am Meer, mit Blick 
hinter die Kulissen

JULI
Besondere Stadtteilführung mit kleinem Umtrunk

AUGUST
Hafenrundfahrt mit HaRuFa Maritim Tourismus GmbH

SEPTEMBER
Besichtigung des Richtfunkturms 

OKTOBER
Führung durch das Klimahaus Bremerhaven

MBER

Das große

Jubiläumsgewinnspiel!

&



Freundlich und energiegeladen leitet Claudia Mauritius die Senioren beim Treppen-
training an. Das Training soll die Senioren motivieren, Treppen weiterhin selbst-
ständig zu bewältigen. Die gezielten Übungen kräftigen die wichtigsten Muskel-
partien, die beim Treppensteigen beansprucht werden. Dabei setzt Claudia 
Mauritius auf Dehnübungen, Muskeltraining und Schritttechniken. Unter-
stützend üben die Teilnehmer spezielle Atemtechniken. In der Talstraße 10 
fanden zuletzt immer montags die acht halbstündigen Übungseinhei-
ten statt. So konnten auch unsere Mitglieder aus der Berg-, Tal- und 
Mushardstraße wohnortnah am Treppentraining teilnehmen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Claudia Mauritius 
unter Tel. 0471 309311-0 oder per 
E-Mail claudia.mauritius@diakonie-bhv.de.

Seniorengerechte Kursangebote finden Sie zudem 
natürlich auch bei lokalen Sportvereinen oder 
der Volkshochschule Bremerhaven unter 
Tel.: 0471 5904711.

Treppentraining hält fit!
Wer seinen Körper besonders im Alter durch regelmäßiges Spazierengehen, 
Morgengymnastik oder Kursangebote fit hält, senkt das Risiko eines 
Sturzes. Seit Juni 2016 bietet die Diakonie ein spezielles Treppentraining 
für Senioren an. Auch unsere Mitglieder in Geestemünde konnten nun am 
Fitnessprogramm im Treppenhaus teilnehmen.
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Wohnungsgenossenschaft 
Bremerhaven eG 
Friedrich-Ebert-Str. 5
Tel.: 0471 92600 - 1
www.woge-bremerhaven.de

Wohnen, solange du willst - seit 1918.W hW hWohWohWohnennen s, s lolaolange ddu willllst

100 Jahre?

Auch in unserem Jubiläumsjahr dürfen die 
bekannten WoGe-Gesichter nicht fehlen: Auf Groß-
flächenplakaten machen „Muttis Liebling“ und 
„Die Kleene“ auf das Hundertjährige aufmerksam. 
Erstmalig werben wir auch mit unserem Jubiläums-
motiv an fünfzig Prozent aller Bushaltestellen in 
Bremerhaven. Wer die WoGe Bremerhaven bis dahin 
nicht kannte – kennt sie jetzt!

WOGE AKTIV

Frische Plakatmotive 
zum Geburtstag



Jetzt bist

du Kapitän

Entere deine erste Kajüte bei der WoGe!

Wohnungsgenossenschaft 

Bremerhaven eG

Friedrich-Ebert-Straße

Tel.: 0471 92600-1

www.woge-bremerhaven.de  

facebook.com/WoGeBremerhaven

Die erste eigene Bude bedeutet für viele junge 
Leute in erster Linie Freiheit. Was vielen nicht 
bewusst ist: Was auf sie zukommt und welche 
Pflichten damit verbunden sind. Darüber 
informiert die WoGe Bremerhaven aktuell in 
Bremerhavener Schulen. Anhand unseres Mieter-
kompasses erklärt unsere Mitarbeiterin Daniela 
Mangels den Jugendlichen und jungen Erwach-
senen, was sie bei bei der Anmietung ihrer ers-
ten eigenen Wohnung beachten müssen.

Außerdem finden die jungen Mieter viele Check-
listen und Tipps, damit sie ja nichts vergessen. 
Immer mit dabei: „Muttis Liebling“. Anschaulich 
und ausführlich unterstützt der Mieterkompass 
junge Mieter beim Start in die Unabhängigkeit.

Den kompletten Mieterkompass zum Herunter-
laden und Ausdrucken finden Sie unter: 
www.woge-bremerhaven.de/mieterkompass/

Die erste eigene Wohnung ist ein wichtiger 
Schritt in die Unabhängigkeit junger Menschen – 
und nicht ganz einfach. Im Mieterkompass der 
WoGe Bremerhaven finden zukünftige Mieter 
Tipps für ihre erste eigene Wohnung – von der 
Wohnungssuche bis zum Zusammenleben mit 
den Nachbarn.

Wegweiser 
für junge Mieter

In den Jahren 1955 bis 1982 befand sich an dieser Stelle ein klei-
ner Feinkostladen, der besonders bei den hier stationierten 
Amerikanern sehr beliebt war. Anschließend siedelten sich ver-
schiedene Kiosk-Betriebe in den Räumlichkeiten an.

Nun hat die Familie Aufderheide den Kiosk wieder mit Leben 
gefüllt. Sie versorgt ihre Kunden täglich mit frischen Brötchen, 
einer großen Auswahl an Snacks sowie Getränken und noch 
vielem mehr. Wer etwas Zeit mitbringt, kann es sich in der net-
ten Kaffeeecke gemütlich machen. Schauen Sie vorbei!

Wir wünschen der Familie Aufderheide viel Erfolg und viele 
zufriedene Kunden!

Neuer Kiosk eröffnet

Fischtown Büdchen 
am Bahnhof Lehe 
Unsere Mieter in der Eisenbahnstraße und am Bürgermeister-
Kirschbaum-Platz freuen sich gemeinsam mit den vielen Pend-
lern über ihren neuen Kiosk. Am 2. Januar 2018 eröffnete am 
Leher Bahnhof das Fischtown Büdchen.
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Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  von 5 bis 18 Uhr
 Samstag  von 7 bis 14 Uhr

Uwe Stramm (r.) gratuliert der Familie Aufderheide persönlich.

WOGE AKTIV



Ein Fotoshooting? Das ließen sich unsere Mitarbeiter und 
auch unser Vorstand Uwe Stramm nicht zweimal sagen. So 
wurde unsere Gästewohnung in der Alfred-Balzer-Straße 2 
kurzerhand in ein Fotostudio verwandelt. Allen machte es 
sichtlich Spaß, was die Arbeit unserer beiden Fotografen  
   Tim David Müller-Zitzke und Thorben Hoffmann enorm 
        erleichterte. 

Es entstanden zahlreiche witzige Schnappschüsse – erst 
recht als Accessoires wie Steuerrad, Luftschlangen und 
gaaaanz viel Konfetti ins Spiel kamen. Bei dem ganzen Spaß 
war es für unsere Fotografen leicht, tolle Bilder und 
Momente mit ihrer Kamera einzufangen. Allerdings machte 
dies die Auswahl für unser Banner-Motiv nicht leichter. 

Zu unserem 100-jährigen Jubiläum soll sich auch unsere Geschäfts-
stelle in neuem Gewand präsentieren. Das heißt: weg mit dem ausge-
blichenen Fassadenbanner – her mit einem neuen, frischen Motiv. 
Flugs wurden unsere Mitarbeiter selbst zu Models.

Am 13. April war es dann soweit: das neue Fassadenban-
ner wurde an unser Bürogebäude Ecke Friedrich-Ebert-
Straße/Hohenstaufenstraße montiert. Pünktlich zum 
Feierabend war alles fertig. Die Mitarbeiter waren schon 
ganz gespannt auf das Ergebnis und versammelten sich 
vor dem Gebäude. Die Begeisterung war enorm. Freudig 
stießen wir auf das tolle Ergebnis an! 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für den großen 
Spaß beim Fotoshooting! Das tolle Ergebnis ziert nun 
unsere Geschäftsstelle in der Friedrich-Ebert-Straße 
sowie die Titelseite dieser Ausgabe der „Meine Woh-
nung“. 

Und 3, 2, 1 – Konfetti!
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Endlich Frühling!
Nachdem er erst lange auf sich warten ließ, hat der 
Winter uns doch sehr lange dieses Jahr begleitet. 
Nun ist er weg, der „Schnee“. Als Lösungswort 
erfreut er aber unsere zehn glücklichen Gewinner 
des letzten Kreuzworträtsels. Das Losglück 
bescherte ihnen jeweils einen 20-Euro-Gutschein 
der Bäckerei zur Horst. Guten Appetit!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 

Wir gratulieren ganz herzlich:
• Peter Wilkens
• Ingrid George
• Joachim Braun
•  Karl Heinz Kuthe
• Sabine Korbach

•  Liselotte Jadischke
• Jutta Eggert
• Heike Behrens
• Matthias Clemens
• Karla Meese

Sobald ein Rauchwarnmelder Qualm oder Dampf registriert, schlägt er 
Alarm. Laut, schrill und eindringlich. Und das ist extrem wichtig: 95 Prozent 
aller Brandtoten sterben an Rauchvergiftungen – oft im Schlaf. Der 85 Dezi-
bel laute Alarmton kann viele Leben retten – vorausgesetzt er wird gehört.
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Menschen mit verringertem Hörver-
mögen oder ausgeschaltetem Hörge-
rät nehmen den lauten Warnton im 
Schlaf nicht richtig wahr. Und Gehör-
lose überhaupt nicht. Daher raten 
wir Menschen mit eingeschränktem 
Hörvermögen, sich beim HNO-Arzt 
ein Rezept für einen speziellen 
Rauchwarnmelder ausstellen zu las-
sen. Beim Hörgeräteakustiker erhal-
ten die Betroffenen die notwendigen 
Geräte, die zusätzlich zu den vorhan-
denen Meldern installiert werden. In 
der Regel umfassen Rauchmelder für 
Hörgeschädigte eine Lichtsignalanla-
ge sowie ein Vibrationskissen, die im 

Schlaf auch Gehörlose vor der Gefahr 
warnen. Bis auf einen geringen 
Eigenanteil übernehmen die Kranken-
kassen die Kosten für verschriebene 
Rauchmelder.

Denken Sie an Ihre Sicherheit
Menschen mit Hörschädigung, die 
kein Rezept erhalten, sollten sich 
auch zusätzlich schützen. Die Kosten 
für frei verkäufliche Geräte liegen bei 
rund 300 Euro. Sie registrieren den 
Warnton und wandeln ihn in opti-
sche und körperlich spürbare Signale 
um. 

Wie „hören“ eigentlich Gehörlose 
einen Rauchmelder?

Wir empfehlen auch unseren Mitglie-
dern mit uneingeschränktem Hörver-
mögen, die regelmäßig mit Ohrstöp-
seln schlafen, über das Thema nach-
zudenken: Denn nicht nur die stören-
den Umweltgeräusche verschwinden, 
sondern ebenso der lebensrettende 
Alarmton. 

Als Mitglied der WoGe Bremerhaven 
erhalten Sie bei Carl Müller-Neumann 
im WoGe-Büro (Friedrich-Ebert-Stra-
ße 5) Tipps und Ratschläge zu diesem 
Thema. Soweit es Ihnen möglich ist, 
ist er auch telefonisch für Sie da, 
unter Tel.: 0471 92600-21.
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Wir sind für Sie da
Vermietungsteam
Catriona Wolf catriona.wolf@woge-bremerhaven.de   Tel.: 0471 92600-40
Anke Schult anke.schult@woge-bremerhaven.de  Tel.: 0471 92600-41 
Cornelia Heeling cornelia.heeling@woge-bremerhaven.de  Tel.: 0471 92600-42
Mario Landeck mario.landeck@woge-bremerhaven.de  Tel.: 0471 92600-43

Mitgliedschaftsangelegenheiten, Gästewohnungen und Serviceangebote  
Diane Raschke diane.raschke@woge-bremerhaven.de  Tel.: 0471 92600-44

Information und Sekretariat 
Nina Bajohr nina.bajohr@woge-bremerhaven.de  Tel.: 0471 92600-1
Diane Raschke  diane.raschke@woge-bremerhaven.de  Tel.: 0471 92600-44

Reparaturannahme 
Silvia Heffter silvia.heffter@woge-bremerhaven.de  Tel.: 0471 92600-26

Mahnwesen, Mietberechnungen und Abrechnungen
Birgit Rodenburg birgit.rodenburg@woge-bremerhaven.de  Tel.: 0471 92600-23

Beschwerdemanagement und Klagewesen 
Nicole Blotevogel nicole.blotevogel@woge-bremerhaven.de  Tel.: 0471 92600-28

Öffnungszeiten der WoGe
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:00 Uhr bis 15:30 Uhr und nach Vereinbarung
  (Vermietung am Mittwoch nur bis 12:30 Uhr geöffnet)  
Dienstag  8:00 Uhr bis 17:00 Uhr und nach Vereinbarung  
Freitag  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Hausmeister-Büros 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 7:30 Uhr bis 8:30 Uhr      
Dienstag 7:30 Uhr bis 8:30 Uhr und 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr
Freitag 7:30 Uhr bis 8:30 Uhr 

Gewinnen können Sie diesmal einen 
von zehn Gutscheinen im Wert von 
je 20 Euro  für den dm-Drogeriemarkt.

Schicken Sie die Lösung per E-Mail an 
aktion@woge-bremerhaven.de oder 
per Post an Wohnungsgenossenschaft 
Bremerhaven eG, Friedrich-Ebert-
Straße 5, 27570 Bremerhaven

Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberech-
tigt sind volljährige Mitglieder der WoGe 
Bremerhaven – nicht jedoch Mitarbeiter und 
deren Angehörige. Die Gewinne werden 
unter den Einsendern der fristgerecht ein-
gegangenen, korrekten Antworten verlost. 
Die Gewinner werden per E-Mail oder Post 
benachrichtigt. Sie stimmen der Veröffent-
lichung ihres Namens zu. Die Daten der 
Teilnehmer werden ausschließlich für 
dieses Gewinnspiel verwendet. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Einsendeschluss ist der 30. Juni 2018.
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